


SCHLÜSSELFRAGEN

ATMUNG /
ATEMWEGE

HERZ-
KREISLAUF

ERGÄNZENDE
ABFRAGE

BEWUSSTSEIN
NEUROLOGISCHES

DEFIZIT

Bekommt er / sie 
jetzt genug Luft?

Symptome:
rasch zunehmende Atem-
störung oder ausgeprägte 
Atemnot mit Hinweiszeichen 
(Zyanose, in-/exspirato-
rischer Stridor, sonstige 
pathologische Atemgeräu-
sche, Aspiration, fehlende 
oder anormale Brustkorb-
bewegungen, Bradypnoe, 
Atemstillstand, Tachypnoe)

Symptome:
akuter Brustschmerz, 
Schockzeichen (Hautfarbe, 
Kaltschweißigkeit), Blutdru-
ckentgleisung/Tachy- oder 
Bradykardie/Arrhythmie mit 
klinischer Symptomatik (z.B. 
Kopfschmerz, Brustschmerz, 
Bauchschmerz, Atemnot, 
Palpitationen), Fehlfunktion 
Herzschrittmacher/AICD, 
allergische Reaktion mit ge-
neralisierte Hauterscheinun-
gen oder Kreislaufstörungen 
oder Atemnot oder bekannte 
schwere Anaphylaxie

1.  Liegt eine schwere 
Verletzung vor?

2.  Liegt eine schwere, 
nicht verletzungsbe-
dingte Blutung vor?

3.  Liegt eine Vergiftung 
vor?

4.  Ist mit einer baldigen 
Geburt zu rechnen? 
Wie lange sind die 
Wehenabstände?

5.  Gibt der Patient (sehr) 
starke Schmerzen an?

6.  Ist der Patient psy-
chisch/von seinem 
Verhalten her auffäl-
lig?

7.  Ist eine Zuckererkran-
kung oder sonstige 
Stoffwechselerkran-
kung beim Patienten 
bekannt? Fühlt sich 
der Patient auffallend 
heiß oder sehr kühl 
an?

Konnten bisher keine Hinweise verwendet werden um ein Schlagwort 
zu generieren, müssen an dieser Stelle weitere gezielte Fragen ge-
stellt werden, die zu einem Ergebnis führen (die aufgeführte Reihen-
folge stellt keine Rangfolge hinsichtlich Relevanz bzw. Priorität dar):

Symptome:
neurologische Aus-
fälle mit Bewusst-
seinsstörung oder 
sonstiger vitaler Be-
drohung anhalten-
der Krampfanfall,
mehrere Krampfan-
fälle in Folge

Komplettierung der Angaben:
siehe Vorderseite

Symptome:
rasch zunehmende Bewusst-
seinsstörung oder Bewusst-
losigkeit (inadäquate bzw. 
fehlende Reaktion auf Anspra-
che, Rütteln oder Schmerz-
reiz)

CAVE:
Agonale- bzw. Schnappat-
mung ist einem Atemstillstand 
gleichzusetzen > TCPR !

Reagiert er / sie 
jetzt normal 

(wie sonst auch), wenn 
Sie ihn / sie 
ansprechen“

? ?

1 3 5

3 5

2 4
1.   Sind akut Läh-
mungen aufge-

treten? (Arme, Beine, 
hängender Mundwinkel)

2.  Sind akut Sprech-, 
Sprach- oder Sprachver-
ständnisstörungen aufgetre-
ten?

3.  Sind akut Sehstörungen aufge-
treten? (Doppelbilder, Blindheit, 
Gesichtsfeldausfall)

4.  Sind akut und erstmalig aufge-
tretene starke Kopfschmerzen 
vorhanden?

5.  Besteht eine halbseitige Ge-
fühlsstörung?

6.  Besteht ein akuter Schwin-
del mit Fallneigung?

7. Besteht ein Krampf-
anfall?

Liegt 
jetzt akut 

ein Brennen, 
Drücken, Engege-

fühl oder Schmerzen 
hinten oder vorne im 

Brustbereich vor? (Evtl. 
Ausstrahlung in Hals, 

Kiefer Oberbauch 
oder Arme?)“

Liegt ein akutes 
Kreislaufproblem 

vor ?

Entscheidung nach individu-
eller situationsbedingter Ein-
schätzung des Disponenten:  
Überprüfung anderer ret-
tungsdienstlicher Indikationen 
(z.B. RD 2 Sonderlage, RD 1, 
Krankentransport, RD 3 ff., 
MANV) oder Überprüfung der 
Abgabe an andere Vermitt-
lungszentralen (z.B. Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst)

Symptome:
1.  Verletzungen mit vermuteter 

vitaler Bedrohung: Bewusst-
seinsstörung, Atemstörung, 
Herz-/Kreislaufstörung, starke 
Blutung und starke Schmerzen 
unter Berücksichtigung des 
Unfallmechanismus (Sturz aus 
großer Höhe >3m; hochgradige 
Einklemmung oder Verschüt-
tung; Hochrasanztrauma/
Hochgeschwindigkeitstrauma; 
Fußgänger-/Zweiradkollision; 
Ejektion eines Insassen; Pene-
trierende Verletzung an Kopf, 
Hals, Thorax, Abdomen; Ver-
letzung nach Waffengebrauch); 
neurologische Störungen, 
Stromunfall mit Symptomatik

2.  gastrointestinale oder gynäko-
logische Blutung, Nasenbluten

3.  Intoxikation mit Potenzial einer 
Vitalbedrohung

4.  Wehenabstand <3 Minuten, 
einsetzende oder stattgefunde-
ne Geburt, vaginale Blutung in 
der Schwangerschaft

5.  starke/stärkste Schmerzzustän-
de (unerträglich), schlagartig 
aufgetretene starke/stärkste 
Kopfschmerzen, kolikartige 
Schmerzen

6.  psychiatrischer Zustand mit 
erheblicher Selbst- oder Fremd-
gefährdung, Suizid/ -versuch

7.  Sonstiges Ereignis mit Stoff-
wechselentgleisung mit klini-
scher Symptomatik, Entgleisun-
gen der Körpertemperatur mit 
Potenzial einer Vitalbedrohung



? Erläuterungen Schlüsselfragen Feuerwehr ? 
 1   Brand  2  THL  3  ABC 
ABEK-Kategorie: ABEK-Kategorie: ABEK-Kategorie: 
-im Freien
-im Gebäude
-Gebäude hohe Personenzahl
-im Verkehr
-Gewerbe/Industrie
-Landwirtschaft

-VU
-Absturz/Höhe
-Einsturz/Umsturz
-Luft
-Wasser
-Rettung

-RD
-Bombe/Amok
-klein
-Tier
-Unwetter

-Geruch
-Gefahrstoff
-GMA

Fragen nach: 

Wo brennt es genau? 
• Im Gebäude (Stockwerk, Wohnung, Zimmer)
• Am Gebäude (Außenfassade, Balkon)
• Im Freien (innerorts, außerorts, BAB)

Sind Personen verletzt oder in Gefahr? 
• Anzahl Verletzter/Betroffener Personen
• Wo befinden sich die Personen
• Ist der Anrufer selbst betroffen/verletzt
• Art der Verletzungen

Was brennt genau? 
• Gebäudeart
• Fahrzeugart (alternative Antriebe)
• Brandgut

Sehen Sie Gefahrenhinweise? 
• Bei entsprechender Nutzung/Beteiligung von

Gebäuden (Spedition, Lagerhalle, Industriebetrieb…)
oder Fahrzeugen (LKW, Transporter…), muss eine
mögliche Gefahrstoffbeteiligung näher hinterfragt
werden (Warntafeln, Hinweisschilder,
Kennzeichnungen, Ladung…)

Fragen nach: 

Wer oder was ist beteiligt? 
• Art und Anzahl der beteiligten Fahrzeuge (PKW, LKW,

Bus, Zug, Flugzeug, Schiff….), 
• Maschinen, Gegenstände, Gebäude

Wie viele Verletzte/Beteiligte gibt es? 
• Anzahl Beteiligte / betroffene Menschen
• Verletzungen (Art und Schwere)
• Wo befinden sich die Betroffenen (Höhen, Tiefen,

unwegsames Gelände oder vermisste Personen)

Sind Personen eingeklemmt? 
• Eingeklemmt/Verschüttet

Sehen Sie Gefahrenhinweise?
• Bei entsprechender Nutzung/Beteiligung von Gebäuden

(Spedition, Lagerhalle, Industriebetrieb…) oder
Fahrzeugen (LKW, Transporter…), muss eine mögliche
Gefahrstoffbeteiligung näher hinterfragt werden
(Warntafeln, Hinweisschilder, Kennzeichnungen,
Ladung…)

Wichtige zusätzliche Infos für die Einsatzkräfte: 
• Auslaufenden Betriebs- oder Hilfsstoffe
• Qualm/Rauch/Geruch
• Hindernisse, Behinderungen
• KFZ-Kennzeichen für Rettungsdatenblatt

Fragen nach: 

Tritt Gefahrstoff aus, wenn ja wo? 
• Flüssigkeiten, Feststoffe, Gase
• Qualm/Rauch (Farbe)
• Eigenartiger Geruch
• Im Freien
• Im Gebäude

o Stockwerk
o Nutzung vom Gebäude

Sind Personen Verletzt oder in Gefahr? 
• Anzahl Verletzter/Betroffener Personen?
• Wo befinden sich die Personen?
• Ist der Anrufer selbst betroffen/verletzt?
• Art und Schwere der Verletzungen?

Frage nach Menge, Gefahr- und Hinweisschilder, 
Fahrzeugart? 
• Wie groß ist das beschädigte Behältnis (Inhalt,

Abmasse…)
• Stoffnummer
• Gefahrnummer
• Warnschilder
• Produkt- oder Handelsname
• Frachtpapiere
• LKW, PKW, Transporter….. 

Beachte: Bei Bränden mit eingeklemmten Personen (z. B. VU mit eingeklemmter Person und PKW brennt), ist immer ein THL-Schlagwort zu verwenden! 
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